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Schon in der Steinzeit wurden farbige Erden von den Menschen verwendet, 

um ihre Körper zu schmücken.  

Zunächst diente diese Bemalung vor allem rituellen Zwecken, erst später 

nutzte man Kosmetik zur Verschönerung. 

Ägypten 

Im alten Ägypten wurden Mineralfarben zermahlen und 

mit Harzen zu einer Paste gemischt. Diese wurde zur 

Bemalung von Gesicht und Körper verwendet. 

Die Griechen hatten eine hoch entwickelte Badekultur: Man 

salbte sich mit duftenden Ölen und wusch sich in großzügigen 

Badeanstalten. 

Die Römer übernahmen diese Badekultur. 

Im mittelalterlichen Frankreich blühte die Parfum-Herstellung. In 

aufwändigen Verfahren wurden die Düfte für die Reichen gewonnen. 

Wasser war verpönt. Man wusch sich nicht und schminkte sich vor dem 

Schlafengehen auch nicht ab. Am nächsten Tag wurde nur übertüncht, 

was am vorherigen Tag abgeblättert war. Zum Überdecken des 

Körpergeruchs nutzte man Parfums, zum Überdecken der 

Hautausschläge so genannte Schönheitspflasterchen. 




